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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Untereuerheim II : TSV Stangenroth III 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Matern macht den Sack zu

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Untereuerheim II am vergangenen Freitag in
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 31:29. Spielentscheidend war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle
vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des
Heimteams setzte Alexander Matern. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Georg
Walthes nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Walthes / Feineis und Schmitt /
Hamm, die Walthes / Feineis letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Chancenlos waren
nachfolgend Schoeppe / Matern gegen Schultheis / Kleinhenz nicht, aber mehr als ein 10:12, 7:11,
11:8, 4:11 war nicht zu holen. Ungefährdet war jedoch der 3:0-Erfolg von Götzendörfer / Kaufmann
nachfolgend gegen Katzenberger / Hein. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Katzenberger / Hein nur 5 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt
gelangen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Georg
Walthes verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jochen Schultheis. Schnell besiegelt war
danach die Niederlage von Dirk Feineis beim deutlichen 0:3 gegen Norbert Schmitt. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Mit nur
einem Satzverlust ging Jan Schoeppe gegen Peter Hamm durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Roland Götzendörfer gelang es Jürgen Kleinhenz zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Götzendörfer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Zwar brachte Christian Hein Werner Kaufmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Werner Kaufmann mit 3:1 durch. Keinen Zähler beisteuern konnte Alexander Matern im Spiel
gegen Marcel Katzenberger, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in
die Box. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Georg Walthes gegen Norbert Schmitt verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden
1:3 Niederlage jedoch für Dirk Feineis gegen Jochen Schultheis. Jan Schoeppe gelang es Jürgen
Kleinhenz im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewann Roland Götzendörfer sein Match gegen Peter Hamm noch mit 3:2.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Werner Kaufmann kam mit der Spielweise von Marcel Katzenberger am Tisch
gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Erfolg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Christian Hein war derweil der Gastgeber Alexander
Matern. Damit war der 9. Punkt für den SV Untereuerheim II im Kasten.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den SV Untereuerheim II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die DJK Brebersdorf II am 19.11.2021 möglichst erneut
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erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Stangenroth III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen die DJK Dürrfeld II erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 SV Untereuerheim II

Doppel: Walthes / Feineis (1), Schoeppe / Matern (0), Götzendörfer / Kaufmann (1) 
Einzel: G. Walthes (0), D. Feineis (0), J. Schoeppe (2), R. Götzendörfer (2), W. Kaufmann (2), A.
Matern (1) 

 TSV Stangenroth III
Doppel: Schultheis / Kleinhenz (1), Schmitt / Hamm (0), Katzenberger / Hein (0) 
Einzel: N. Schmitt (2), J. Schultheis (2), J. Kleinhenz (0), P. Hamm (0), M. Katzenberger (1), C. Hein
(0)


